
 

Am ersten Oktober 2023 wird für die 
Beschäftigten der Siemens Energy in 
Ostdeutschland die erste Stufe auf 
dem Weg zur 35 Stunden-Woche 
Realität. Über 30 Jahre nach der 
Wiedervereinigung ist dies ein 
großer historischer Erfolg für die IG 
Metall-Mitglieder bei Siemens 
Energy und ihre Betriebsräte. 

Nach jahrzehntelangem, gemein-
samen Engagement für die 
Angleichung der Arbeitszeit Ost 
ebnete die IG Metall im Rahmen 
einer harten Tarifauseinander-
setzung im Jahr 2021 den tariflichen 
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Weg für Lösungen in den Betrieben und Unternehmen. Auf dieser Basis haben sich am 
zweiten Mai 2023 die Betriebsräte der Siemens Energy mit der Firmenleitung auf die 
schrittweise Absenkung der Arbeitszeit geeinigt. 

Damit wird endlich die jahrzehntelange Ungerechtigkeit Schritt für Schritt abgebaut. 
Dieser Durchbruch im Ringen um gleiche Arbeitsbedingungen in ganz Deutschland war 
längst überfällig. Die Arbeit der Siemens Energy-Beschäftigten in Ostdeutschland steht 
der ihrer Kolleginnen und Kollegen im Westen in nichts nach. Dafür erhalten sie in 
Zukunft nun endlich auch die verdiente Gegenleistung und Wertschätzung. 

Unsere Anerkennung gilt den Mitgliedern und den Betriebsräten der IG Metall für ihr 
beharrliches und großes Engagement – wir gratulieren ganz herzlich! 

 

Euer Siemens Team der IG Metall 

 

 

 

Mehr Infos im Siemens Dialog der IG Metall - www.dialog-igmetall.de oder QR-Code: 


